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Über uns

Neue Fachstelle für Demenzfragen

Thema Demenz bei Pro Senectute vertieft
Seit dem 1. Mai gibt es bei Pro Senectute Aargau und Zürich die neue «Fachstelle für Demenzfragen». Leiterin ist

die Sozialarbeiterin Beatrice Obrist. Von der themenbezogenen Zusammenarbeit verspricht sich Pro Senectute eine

interessante Entwicklung der Fachstelle.

Demenz betrifft immer mehr Menschen in der Schweiz - kompetenter Rat hilft Betroffenen und ihren

Angehörigen. Foto: zVg

(kjo) Als diplomierte Sozialarbeiterin hat
Beatrice Obrist während der letzten Jahre

mit chronisch kranken und behinderten
Menschen gearbeitet. Sie war zuständig
für die Beratung von Betroffenen,
Angehörigen und Fachpersonen sowie für die

Unterstützung von Kontakt- und
Selbsthilfegruppen. Während der Ausbildung
zur Sozialarbeiterin absolvierte sie ein
Praktikum bei Pro Senectute
Schaffhausen.

Aufbau einer neuen Stelle
Eine Stelle in dieser Form gab es bis jetzt
noch nicht; sie musste zuerst aufgebaut
werden. Das Dienstleistungsangebot richtet

sich in erster Linie an Sozialarbeitende
und andere Fachmitarbeitende von Pro
Senectute. Die detaillierten Inhalte der
Fachstelle werden aufgrund von
Erfahrungen, Bedürfnissen und Ressourcen
definiert und angepasst. Wesentliche Punkte
umfassen Themen wie:
• Fachunterstützung in Zusammenhang

mit Beratung und Arbeit mit Betroffenen
und Angehörigen

• Bereitstellung von Informationen zu
Demenz

• Erfahrungsaustausch
• Vernetzung mit anderen Organisationen,

Institutionen und Fachpersonen
• Coaching und Weiterbildung
• Öffentlichkeitsarbeit

Über die Grenzen hinweg
Pro Senectute erhofft sich durch die
kantonsübergreifende Arbeit Synergien,
gemeinsame Ressourcen sollen genutzt werden.

Durch fachliche Zusammenarbeit
und die so aufkommenden Fragen,
Anregungen und Wünsche wird die Stelle Profil

erhalten und einen fruchtbaren
Austausch anregen. Die Schaffung der neuen
Fachstelle unterstreicht die Bedeutung des

Themas Demenz und ermöglicht es Pro
Senectute, ihre Tätigkeit auf diesem
Gebiet zu intensivieren.

Beatrice Obrist
Pro Senectute der Kantone Aargau und
Zürich
Fachstelle für Demenzfragen
Postfach 1381, Forchstrasse 145

8032 Zürich
Tel. 044 421 51 37

beatrice.obrist@.zh.pro-senectute.ch
www.ag.pro-senectute.ch
www.zh.pro-senectute.ch

Zum Thema Demenz beachten Sie bitte
auch den Hinweis auf das Buch «Belastung

und Wohlbefinden bei Angehörigen
von Menschen mit Demenz. Eine
Interventionsstudie» auf Seite 42.
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